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Mittwoch den 29. April 1903.

(172b) Prä,. 1681
4 u/3.

Gerichtvdienerstelle
bei dem l. l. Bezirksgerichte in ttirchbach oder
bei einem anderen Bezirksgerichte.

Gesuche
bis 1. J u n i 1903

an das l. l. Landesgerichts-Priisidium Graz.

». l. Llmdesgerichts-Prästdium Graz
am 2b. April 1903.

(1724) Pr»s. 1698
4b/3.

Landesgerichtsratsstelle
in der VIl. RanaMasse bei dem l. l. Landes»
gerichte Graz ober bei einem anderen Gerichts»
Hofe.

Vesuche
b i s 10. M a i 1 9 0 3

an das l. l. Lanbessseiichts'Präsidium Graz.
K. l . Llludesgerichtö-Priisidium Graz

am 2b. April 1903.

(1729) 3—1 g. 441.

VberlehrersteUe.
An der zweillassigen Vollsschule in Kropp

ist die Oberlehrer« und Schulleiterstelle mit den
aesehmahissen Nezügen und dem Genusse der
Naturalwohnung im Schulgebäude definitiv zu
besehen.

Die gehörig belegten Gesuche sind im vor«
geschriebenen Dienstwege

b i s zum 3 1 . M a i 1 9 0 3
Hieramts einzubringen.

K. l. Bezirksschulrat Radmannsborf am
24. April 1903.

(1690) 3 - 3 _Pr8s^b7?
i'b/g.

Kundmachung.
Das l. l. Obeilllnbeögcricktts * Präsidium in

Oraz hat mit dem Erlasse vom 21. März 1903,
Präs. 3719/3/1be/W. dir Abpflasttrung des
Dachbodenraumes und die Herstellung von zwei
Dachboden-Abfchlußmauern im l. l, Kreisgerichts'
gebiiude in Rudolfswert genehmigt, und zwar
im lldjustierten Betrage von 3650 K.

Behufs Hintangabe dieser Arbeiten an
Unternehmer wird die Osfertvcrhandlung bei
den, l. t. KreiSgerichts'Präsidium in Rudolfswert

am 15. M a i 1 9 0 3
mit dem Beginne um 9 Uhr früh abgehalten
werden.

Hiezu werden Unternehmungslustige mit
dem Bemerlen eingeladen, daß in den schriftli»
chen Offerten, welche mit einer 1 ll-Stempel-
marle zu versehe» sind, der Vor» und Zuname,
der Wohnort und Charakter des Offerenten, das
gestellte Anbot in Ziffern und Buchstaben
deutlich geschrieben, dann das b"/« Vadium des
Fislalpreises, welches nach gemachter Erstehung
auf die 10"/, Kaution des Erstehungsbetrages
ergänzt wird, bcigegeben und ausdrücklich er«
klärt werden muß, daß der Nauwerber das
Bauelaborat vollständig kenne und sich den der
Offertverhandlung zu Grunde liegenden all»
gemeinen sowie speziellen Baubedingnisscn ohne
Vorbehalt unterwerfe.

Der diesfällige Kostenvoranschlag sowie die
Vedingnisse können von jedermann in den
gewöhnlichen Amtöstunden in» Prasidialbureau
des l. t. Wreiögerichtes Rudolfswert eingesehen
werden.

K. k. Kreisgerichts «Präsidium Äudolfswert
am 23. April 1903.

(1712) 3—2 1.165b.

Kundmachung
betreffend die Ausfchreibung einer Pollöfchul«
lehrerstelle an der l. u. l. Militär-Voltsschule

in Iara.

Laut Mitteilung des k. u. k. Reichs-Kriegs-
Ministeriums vom 28. März 1903, 1.629/Abt. 6,
lommt an der l. u. l. Militär-Vollsschule in
Zara die Stelle eines Vollsschullehrers mit
1. Juni 1903 zur Besehung.

Bewerber um diese Stelle müssen die Lehr»
befähigung für allgemeine Volksschulen mit
deutscher Unterrichtssprache besitzen, lcdig und
in jeder Beziehung für eine solche Verwendung
geeignet sein.

I n Ermanglung von Bewerbern mit einem
Lehrbefähigungszeugniffe können auch solche mit
einen» Reifezeugnisse einer Lehrerbildungs-
anstalt mit deutscher Unterrichtssprache angestellt
werden. Filr diese Lehrstelle werden in erster
Linie solche Unteroffiziere berücksichtigt, welche
nach dem Gesetze für die Anstellung ausgedienter
Unteroffiziere das Zertifikat über den Vorzug
bei Verleihung von Beamlenstellen erlangt haben.

Die Anstellung erfolgt zunächst in der
Eigenschaft als provisorischer Vollsschullehrer
und wird definitiv, wenn nach Ablauf eines
Probejahres die Eignung zum Lehrfache erwirfen,
beziehungsweise sobald das Lehrbefähigungs-
zeugnis erworben wurde.

Die nn der genannten Militär.Vollsschule
nntzlsteMen Uchrer erhalten an Gebüren. Jahre«»

gehalt 1680 Kronen, Quartiergeld 668 Kronen
jährlich, insolangc leine Wohnung in nkwr»
zugewiefm werden kann.

Ueberdies gebürt den Lehrperfonen nach
je fünf zurückgelegten Dicnstjahren die Quin»
quennalzulage von 200 Kronen.

Die definitiv angestellten Lehrkräfte der
Militär.Vollsfchulen haben Anspruch auf Alters-
versorgung.

Die einmaligen Reiscauslagen vom gegen»
wärtigen Anstcllungsorte nach Zara werden dem
angenommenen Bewerber nach den für Ueber»
siedlungsrcisen der ledigen Militärbeamten der
XI. Rangsllassc maßgebenden Bestimmungen
vergütet.

Bewerber um diese Lehrstelle haben ihre
Gesuche an das t. u. l, Militärkommando in
Zara im Dienstwege (durch den vorgesetzten Be-
zirksschulrat)

bis 15. M a i 1903
einzureichen.

Vom l. l. Landesschulrate fiir «raw.
Laibach am 24. April 1903.

(1667) 3 - 3 ^ 4 8 9 / B . Sch. R.

Lehrstelle.
Au der dreillassigen Volksschule in Heil.

Kreuz bei Turn Gallenstein gelangt eine Lchr»
stelle mit den systenimäßigen Bezügen zur de»
finitiven, eventuell provisorischen Besetzung.

Gesuche find
bis zum 3 1 . M o i d. I .

Hieramts einzubringen.
K. l. Bezirksschulrat Littai am 20. April

1903.

^1507) ^ 3 Z. 765 B. Sch. R.

Lehrstelle.
An der zweitlassigen Volksschule in Slavinn

gelangt eine Lehrstelle zur definitive» Besetzung
Die Gesuche sind im vorgeschriebene» Wege

bis 10. M a i 1 9 0 3
Hieramts einzubringen.

K. k. Bezirksschulrat Adelsberg au» 9ten
April 1903.

(1731) g. 877«.

Kundmachung.
der l . l . Vnndcslcllierunn für Kiain vom Äiten
Apri l 1!W. Z. U??«. enthallcud Veterinär»
polizeiliche PcifllaMncu in Vctresf der Einfuhr
von ltlnuclllicrcn (Rindern, Tchafen, Ziegen,
Schweinen) aus Ungarn und Kroatien »Slavo-

nien nach Krain.

Das l. l. Ministerium des Innern hat mit
Kuudmachnnss vom 24. April l. I . . Z. 18.271,
wegen erfolgter Einschleppung der Schweine»
Pest nach dem diesseitigen Gebiete die E i n f u h r
von Tchweinen aus dem Stuhlgerichtsbczirle
Elesd (Konlitat Bihar) in Ungarn und aus
den Bezirken Gradisla nova, Palrac (Komitat
Pozega) in Kroatien»Slavonien nach den im
Reichsrate vertretenen Königreichen und Landern
verboten.

Ferner ist auf Grund der Verfügungen
der l. l. Bezirlöhlluptmannschllften Benlovac,
Knin, Krosno wege» des Bestandes der Schweine-
pest die E i n f u h r von Vchweinen aus dem
Grenz'Stuhlgerichtöbczirll' Makovicza (Nomitat
Säros) in Ungarn und aus dem Grenzbezirke
Gracac (Komitat Lita»Krbllva) in Kroatien«
Slavonien, sowie auf Grund der Verfügungen
der t. k. Bezirkshauptmannfchaften Nowitarg
und Wa«lachisch»Mescritsch wegen Bestandes deS
Rotlaufes der Schweine die G i n f u h r von
Tchlveiuen aus den Grenz«Stuhlgerichtsbezirlen
SzepeSöfalva (Komitat Szepcs), Vagbesztercze
(Komitat Trencö^n) in Ungarn und endlich auf
Grund der Verfügungen der l. k. Bezirlshaupt»
Mannschaften Venlovac und Knin wegen des
Bestandes der Schafpockenseuche die V i n f u h r
von Hchafen aus dem Grenzbezirle Gratac
(Komitat Lila-Krbllvll) in Kroatien »Slavonien
nach dem diesseitigen Gebiete verboten.

Hingegen werden aufgehoben die Ver»
böte, welche gerichtet sind gegen die G i n f u h r
von Klaueni leren (Rindern, Schafen, Ziegen
Schweinen) aus dem Grenz>Stuhlgerichtsdezirle
Felsi) ° Türcza, einschließlich der Stadtgcmeinbe
Kis-Szeben (Komitat Säros). ferner gegen
die G i n f u h r von Wiederkäuern (Rindern,
Schafen, Ziegen) aus dem Grcnz°Stul)lgerichts»
bezirke Felsü-Pulya (Komitat Sopron) sowie
gegen die G i n f u h r von Schweinen aus
den Stuhlgerichtsbezirlen Erzsedetvaros, ein»
schließlich der gleichnamigen Stadtgemeiudc
^Komitat Kis-Külüllo). Medgyes, einschließlich
der gleichnamigen Stadtgemeinde, Segesvär,
einschließlich der gleichnamigen Stadtgemeinde
(Komitat 3lagu.»KülülIö), Kraözna, Zilah, ein»
schließlich der gleichnamigen Stadtgemeinde (Ko-
mitat Szilagy), Vinga (Komitat TemeS), Cöene,
PerjämoS (Komitat Torontäl) in Ungarn.

Das nunmehr kraft des bestehenden Über«
einlommens gemäß Artikel I , Absatz 2, der
Ministerialverordnung vom 22. September
1899 (R. G. Bl . Nr. 179) b i s zum v ier .
zlgsten Tage nach dem Erlöschen der Seuche
geltende Verbot der G i n f u h r von Klauen«
«leren auü den durch M a u l » und Klanen»

feuche verseucht gewesenen Gemeinden Gromos
(Stuhlgerichtsbezirl Felsö.Tärcza). Csüva, De-
recsle. Ligvand, Locsmänd (Stuhlgerichtsbezirl
Felsö-Pulya), ferner der E i n f u h r von Gchwei»
nen aus der durch Schweinepest verseucht
gewesenen Stadtgemeinde MedgyeS (Stuhl»
gerichtsbezirt Mebgyes) in Ungarn, sowie deren
Nachbargemeinden wirb durch die Aufhebung
der gegen die genannten Bezirlr bestandenen
Verbote nicht berührt .

Dies wird im Nachhange zu den Kund-
machungen des genannten t. t. Ministeriums vom
16. und 17. April 1903, I Z . 16,534 und 16.«52,
beziehungsweise den hierortigen Kundmachungen
vom 18. April l. I . , ZZ. 8229 und 8321, zur
allgemeinen Kenntnis gebracht.

Die vorstehenden Verfügungen treten sofort
in Kraft.

K. k. Landesregierung für Krain.
Laibach am 27. April 1903.

Št. 8778.

Razglas
c kr. deželne vlade za Kranjsko z dne
26. aprila 1903, št. 8778, o veterinarno-
policijskih odredbah glede nvažanja par-
kljate živine (goveje živine, ovac, koza
in prašičev) z Ograke in Hrvaško-

Slavonske na Kranjsko.
C. kr. ministrstvo za notranje stvari je

z razglasom z dne 24. aprila 1903, at. 18.271,
zaradi v tostransko ozomlje zanesene svinj-
ske kuge propovedalo uvažatl praüöe
iz stoličnega sodišsia Elesd (vel. županija
Bihar) na Ogrskem in iz okrajev Gradižka
nova in Pakrac. (vel. /.upanija Požega) na
Hrvaäko-Slavonskem v kraljevine iu dežele,
zastopane v državnom zboru.

Dalje je na podstavi odredeb, ki so jih
ukrenila c. kr. okrajna glavarstva Benkovac,
Knin, Krosno zaradi obstoječe svinjske kuge
prepovedano uvažatl prailöe iz mej-
uega stoličnega sodišča Makovica (vel. žu-
panija Saros) na Ogrskem in iz mejnega
okraja Gračac (vel. župauija Lika-Krbava)
na Hrvaäko-Slavonskem; na podstavi od-
redeb c. kr. okrajnih glavarstev Novi trg in
Valaška-Mezeric" je zaradi svinjske rdečice
prepovedano uvažati prailöe iz mej-
nega stoličnega sodišča Szepesöfalva (vel.
županija Szepes) in Vag-Bistrica (vel. /.u-
panija Trenčin) na Ogrskem in naposled je
na podstavi odredeb c. ki\ okrajnih gla-
varstev Benkovac in Knin zaradi kužnih
ovčjih koza prepovedano uvažatl ovoe
iz raejnega okraja Graöac (vel. županija
Lika-Krbava) na Hrvai5ko - Slavonskem v
tostransko ozemlje.

Bazveljavljena pa je prepoved
glede avažanja parkljate žlvine (go-
veje živine, ovce, koza, prašičev) iz mej-
nega stoličnega sodiäca Kelsö-Tarcza z všteto
istoimensko mestno občino Kis-Szeben (ve-
lika županija Saros), dalje prepoved uva-
žanja prežvekovavoev (goveje živine,
ovac, koza) iz mejnega stoličnega sodišča
Felsö-Pulya (velika županija Šopronj) in
prepoved uvažanja prailöev iz sto-
ličnih sodiSÖ (glej nemöko besedilo) na
Ogrskem.

Sedaj vsled obsfoječega dogovora v
zmislu Ciena I., odstavek 2., ministerial-
nega ukaza z dne 22. septembra 1899 (drž.
zak. ät. 179) do 40 . dneva potem, ko je
kuga ponehala, veljavne prepovedi
nvaianja parkljate iivlne iz obern
(glej nemsko besedilo) na Ogrskem, ki so
bile okužene s kugo v gobeu in na parkljih
in nvažanja prailöev iz obsiin (glej
nemäko besedilo), ki so bile okužene s
svinjsko kugo, kakor tudi iz njih sosednjib
občin, i e ne dotlka razveljavljenje pre-
povedi, ki je bila izdana proti imenovanim
okrajem.

To se dodatno k razglasom a imeno-
vanega c. kr. ministrstva z dne 16. in
17. aprila 1903, St. 16.534 in 16.6B2, ozi-
roma k tukajSnjima razglasoma z dne
18. aprila 1903. št. 8229 in 8321, daje na
obsino znanje.

Predstoječe odredbe stopijo takoj v
veljavnost.
0. kr. deželna vlada za Kranjsko.

V L j u b l j a n i , dne 27. aprila 1903.

(1062) 3—3 ^ _ l . 249/3

1?

Edilt.
Beim t. k. Hauptsteuer- als dies«

gerichtlichen Depositenamte Laibach er-
liegen seit mehr als 30 Jahren nach-
stehende Massen, und zwar f ü r :

1.) Marie Pfeiffer, das Sparlasja-
büchel Nr. 123.193, Verwahrung«-
nummer 4364 per 42 k.

2.) Matthias Saraschnig, das Spar«
lassabüchel Nr. 81.362 per 10 k 76 k,

Nr. 81.363 per 10 k 76 k, Nr.sl- ^
per 10 l( 77 l i , Nr . 81.366 per ^
77 k (Verwahrungsnummer 4^"H «^

3.) Johann Kofler, d°s S p " ^
büchel Nr. 20.267. VerwahrungsnM
5351 per 12 l i tt k. ^

4.) Johann Thomschltz. das ^ .
tassabüchel Nr. 67.371, Verwah'""^
nunlmer 5644 per 45 K 20 n. ^

5.) Bre^je Bezugsberccht'sste. ^
zwar: Josef Ruß Haus-Nr. 3 ^ . ^ l
Scherok Nr. 29, das S p a r l W " " ^
Nr. 20.7«4, Verwahrungsnummel
per 95 l ( 64 Ii. ^. ^ l f t '

6.) Anton Dobravc, das Spa " ^
büchel Nr. 24.453, VerwahrungM'
5673 per 4 X 64 d. _ ^

7.) Mart in Gallic, das S p " " ' ^
büchel Nr . 109.296, V e r w ä h l t
nummer 5675 per 10 K 48 t,. ^

8.) Johann Tschepon ( L e g a " ^ ' ^
Sparlassabüchel Nr. 67.153.
Wahrungsnummer 5686 per 94 - ,̂

9.) mj. Josef Struclel, das ^
kassabüchel Nr. 69.135. VerlvM" "
nummer 5774 per 48 K. .,^ hil

10.) Josef und August I e u " M l
Sparkussebüchel Nr. 69.175 und "" ^
Verwahrungsnummer 5775 von »
zusammen per 12 k. . Znal-

11.) mj. Johann S m u l . da« M«>
lassabüchel Nr. 69.486. VerlvM"
nunlmer 5776 per 22 I i . . . . . h ^

12.) Josef Fink, das S p a r l M ^
Nr. 102.086, VrrwahrungsnnmM"
per 8 1( 20 k. b,I.

13.) Emilia und Alexander ^ ^ ,
das Sparlassabüchel Nr. 24.5U"^,i,
wahrungsnuinmer 5311 p r ^ ^ , - M

14.) Anton Coloretto, die »"'
per 5 X. , D'

15.) Matthias Skerl und 3 " ^ ^ » '
menzhich Kinder, die Barschast P̂
Verwahrungsnummer 2980. ^d

16) Andreas, Johann, I g " " 3>i
Jakob Borstncr, die Barschaft^
55 l,, Verwahrungsnummer ' ^ « ^

17.) Alois Vodnig, die V a r W ^ ,
2 l ( 91 k, Verwahrungsnummel ^

18.) Franziska Waidhauser, t"' ^
schaft per 2 K , Verwahrung^
5689. .Vol-

19.) Josef Oblal und MattY" ^ h.
nitscher, die Barschaft per ^ ^
Vcrwahrungsnummer 569s. ^l>

Die unbekannten Eigentümer
aufgefordert, ihre Ansprüche

b i n n e n einem I ^ c ! a g ^
sechs Wochen u n d dret ^ ^ , ,

von dem unten angesetzten Taa/ s h>̂
hicrgerichts darzutun, widngl' ^
Depositen als herrenlose Güter a'^hc"
und an das l. t. Aerar erfolgt ^ ,.

K. k. Bezirksgericht Laibach,

am 6. März 1903. ^ ^ ^ ^

Oklio iigtt
8 kateriin se kliče dedî »

bivališče je neznaao ^
C. kr. okrajno sodišče v ' d r ^

znanja, da je umrl dne • ̂  u>
1903 Franc Gostiša, c. &•&?&*'
čelnik v pok. v Idriji St. 1* 4 '
pustivši nobene poslednje v 0 ^' 0 j te^

Ker je sodišcu bivališče z**y<
dediča J a n e z a Gost iS»
pozivlja se taisti, da se

v e n e m le t« ; tê
od spodaj imenovanega ^ ^ , ̂ f

sodiäcu javi in zglasi za nav*^0<
bi se sicer zapuščina obrav .^ p
s zglasivšimi se dediči in ^ ^[0
stavljenim akrbnikom gosp- *
Nagode v Idriji. \ä$

C. kr. okrajno sodisö?
odd. I, dne 17. aprila 190*



jacher Ieiwnz Ni. 96, 841 29, April 1903,

^&nksagung.
Sparka.Hsp} ' ( 5 l e Y e r e ' n ^er Krainischen
für Unip, 4» i n s e i n e r Generalversammlung
Marin VaJK z u n 8 d e r Vinzenz-Konferenz zu
votiert k U u d i e u n g deu Betrag von 400 K

Für A- ( 1 7 3 6 )
''iemit dp i S e hochherzige Spende wird
Dank ftlI;

m 'öWichen Vereine der wärmste
j _ * a u seedrückt.

toonatzimmer
*. H u "J'^ert, ebenerdig gelegen, ist mit
Ua . l u vermieten: (1694) 2—2

^^Theresienstrasse Nr. 16.

% Adressen
v°i Offert6 u n d Länder zur Versendung
v"1 ̂ orto 1 ) e l l u f s Geschäftsverbindungen
JVUu , n t i e i m Internat. Adreasen-
V i o 0 8 e ^ Itosenzweig & Söhne,
I%urb"' üackerstraße 3. (1510) 20-5

1 Telephon 16.881. Prospekt franko.
•^J^kpert, V., Nador utcza 13.

Trlumph-Bparherdo - * *

I sPfj^tRHHl j ,'; yL. Sj"

" JliL,S e 't ia^ui' Ökonomien etc. in jeder Ausfüh-
"^twT Ind ,]a„

 r . e n bestens bewährt. Anerkannt
»«1 sl*r&pari,?; «al'lfistes Fabrikat. OrülHes Brenn-

! i S U ^ A Sp," la l l töt: «parherde für Ho
%L ? l̂oi{ i v , "voranschliigo stehun zu Diensten.
w " ' > , 8. QOM. l «e8e» f'anko. Sparherdfabrik

III i Hl II, Sohn, Wels 17, OD.-Ö.

> V A H t k s ^ H A leibender, Probiere »
» « ^ ^ f H . ^ « G l>le liustcnstillcndeu »
^ und «ohlschmcllendrn ^

Kaistls Brust-Bonbons
^ ^ ^ > ^ not, begl. Zeugnisse beweise», wie br-
" ^ ̂ ^ wahrt und von sicherem Erfolg solche
bei Husten, Hciserleit, Katarrh und Vcrschlei-
MUNss sind. Daslir Angebotenes weise zurück!
Palet 20 und 40 Heller. — Niederlage in der
Adler» Äpothcll, neben der eisernen Vriicle, bei
M. Lcnstel, La»dschasts°Apothele «zurMariahilf».
und bei Ubald u. Trnlüczy in Laiwch; S. von
Sladoviö in Nudolfswert. (4110) 24—22

JKehrere (1678)3-3

£chrmäöchcn
können sich im Jfahen, Sticken,
Schneidern etc. ganz ausbilden lassen.

Alles Nähere Polanastraase Nr. 20.

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer der Seibit-
befleoknng (Onanie) uud geheimen
Auuohwelfangen ist das berühmte
Werk:

Dr. Retail's SölbstbewahrQDg.
81. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 2 fl.

Lese es jeder, der an den aohreok-
Uohen Folgen dieses Lasters leidet,
seine aufrichtigen Belehrungen retten
Jähziioh Tausende vom stöberen
Tode. Zu be/iohen durch das Ver-
lags - Magazin in Leipzig, Neu-
cnarkt Nr. 21, sowie durch jede I3u«h- •
Handlung. (3372)36—24 •

Die b«Hli-n inui vollkoimuonstoo

1 PIANINOS
kauft man am tiil'sfatori ri'^cn Cassa
und auf Byn»t-,iHl»ii TUU fl. 7.— ,o
MsnärU, auch sQr d» I'roviruejL, O«

dl/ckt beim Patoiluu; ton |
ENRIOO BREMITZ &

k. k. Hoflieferant -—•
!>/•«/, BSraonplxtz B. £§

CAtoloftc H. Condlt. grktli a. fnuie«. ^ ,

(1655) 3 - 3 E. 114/1

30.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju tvrdke J. C. Ju-

vančič v Spodnji Öiski, zastopane j>o
gosp. dr. Josipu Kušarju, odvetniku v
Ljubljani, bo

dne 19. maja 1903,

dopoldne ob 10. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi st. 3, zopetna
dražba zemljišča vlož. St. 158 kat.
obč. (iorenjavas, obstoječega iz hiše
št. 29 v Ivančnigorici, drvarnice s
kletjo, hleva in vrta.

Nepremičnini, ki jo je prodati

na dražbi, je določena vrednost na
13.000 K.

Najmanjši ponudek znaša 6500 K;
pod tern zneskom se ne prodaje.

Dražbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremičnine (zemljiško-knjižni
izpisek, hipotekarni izpisek, izpisek iz
katastra, cenitvene zapisnike i. t. d.),
smejo tisti, ki žele kupiti, pregledati
pri spodaj oznamenjeni sodniji, v izbi
št. 3, med opravilnimi urami.

1'ravice, katere bi ne pripuščale
dražbe, je oglasiti pri sodniji naj-
pozneje v dražbenem obroku pred
začetkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati glede nepre-
mičnine same.

O nadaljnih dogodkih dražbenega
po.stopanja se obvesfijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičnini pra-
vice ali bremena ali jih zadobe v
teku dražbenega postopanja, t.edaj
samo z nabiikom pri sodniji, kadar
niti ne stanujejo v okolišu spodaj
oznamenjene sodnije, niti ne imenujejo
tej v sodnem kraju stanujočega po-
oblašCenca za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v Vtšnjigori,
odd. II, dne 4. aprila 1903.

^ Empfehlenswerte Bücher for die Hausbibliothek. =

Gesch ichte d. Französisch. Litteratur.
tt°? *•• &lt«at«n Zolten bU «ur Qegenwkrl, von Profoiior Dr. H a r u i a o u S a e U l « r
'fif l s M " o r D r - A d o l f B i r c h - H i r s c h f e l d . Mlt U3 AbbI!duu««Ji im T««t, 38

"•10 i u Karbondruek, llolzaehsitt uud KupferiUung und 12 Faksimile - Beilagen.
In liulbUder gebunden 16 Mark oder in 14 LJesoruugen ru j« 1 Mark.

»I«**11 d l e a < f l u Werke hat unsre Sammlung die Behandlung der Litteratur aller
li^. * u ' ku!tur»lem QoMot« führenden Nationeu cuui Abtchluft ^ebraobt; Daulscb-
l e

 f» *;u«fliU(U, Frankreich» und Italiens litterarische Entwickelung kaun der La*
M n " e r v i * r Bücher jetzt Im Zusammenhang öberblickou: der Krein int ge»chloi-

'. ^ * * Fraukreloh nicht fehlen durste, war •elb»tTer»tandllch, begreiflich alier
die Bpannung, mit der gerade dleiea Werk allenthalben erwartet wurde.

Geschichte der Englischen Litteratur.
Hit*i«o a * l t o a t a «» ZeitenJbU tur Gegenwart, Ton Frofenor Dr. R i c h a r d W O l k e r .
•ad 11 A b b l l d » n g e a Im Text, 25 Tafeln in Farbendruck, Kopfenden und HoUichulH

" 11 " k a i m l l e - B e i l a g e n . In Halbleder gebunden 10 Mark eder i s 14 Lieferungen
«u j e 1 Maxk.

•ehm VorfaasBr hat e i rortrefflloh ventanden, Gelehrsamkeit und dielende, (••
«Itu-oh*̂  Daratellung zu vereinen und die fremdartig anmuteaten Dichtungen
4ea « lebeniTolle, kulturhirtorische Erläuterung dem VerttandnU u»d InUroaae

w * r » > " LeierkrelfM naher n »ringen." („NorM. AUftm. Ztitung", Berlia.)

Geschichte der Deutschen Litteratur.
ß r " v * n W ' " i U n Zelten hl» tur Gegenwart, von Profenor Dr. FrJVogt und Prosen»!
•Üch K o c ^ U'i l'̂ 6 Abbildungen im Text, 26 Tafeln In Farbendruck, Kupfer-

0 .Und Uoluchnltt and 34 Fakulmile lioilagen. In Ualbieder gebandea 1« Mark
oder In 14 Iieferangen au Je 1 Mark

4t, V^*1 Werk lit ans gediegener wissenschaftlicher Ornndage asigebaut, aber a«l
fr»l * r * U n ( l n l « woitar Kreise berechnet, daher klar nud anstehend geMhrleben un*
Wo« *a l l < l i rt«ui BalUst. Hand in Hand mit dem vortrelflieheu Text geben die

•""Wen Beiraben." („*?*** PrtuA. [Krtu*-] X*itunf", BerUn.)

Geschichte d. Italienischen Litteratur.
• » * i v r ; i l - r t h o 1 * Wle»eundProf. Dr. Bra imoPeroopo. Mit IM Abbildung«
ilmll J Q Q d 81 Tafeln in Farbendruck, Holuehnltt and KupfermUung «ad 8 Fak-

*• -Hellag«n. i u Halbleder gebunden 16 Mark oder In 14 Lieferangen za je 1 Mark.
41, j^>. f t d a r o t li <1M« die Verfawer Gelehrte VOM Faoh slod, gleiohaeitig aber Mtnner,
*«« w »,f i c h ucem Takt awiachen den Anforderungen des gelehrten Lasers and deutn
C»"cu k L A 1 C D t u B»ter*«heiden wissen, erhalten 4le«e Meyersehen Litterator-
«UQ M " " w besondern Charakter: wUsenichafUleh and doeh gemelnvertUndUok,
aoL.n„ . m l t Uateritataung des muitergalUffeB illutratlven Telia gieiehteldg In aa-

•aneUer DanrUllang geharua." {,,S»r4d-Ut€ht AUftm**** JStitwng", BerUu^

J Meyers Klassiker-Ausgaben.
Ktifi*TtT*^'n* iC*rrtktheit- — StKönt Auittattunf. — KUftmttr UAkaUrtinkMi.
Br«b7.' 1 B u d > ^bunden . . . 9 Mk. U. T. l ü e i . t , I Bde., gebnuden 4 Mk.
Uyr„ * °» ' b»nd, gebunden. . 9 - Kör»er, 2 Hände, gebunden . . 4 -
ChaLi h » n d . gebuudun . . . J • Lenaa, 2 Bande, gAbunden . . . 4 •
* U k . » j * ' J Band«, gebunden 4 - Let t ing , 5 Baude, gebunden. . II •
Ü e l u , , *, ' a 3*n<J«, gebunden 4 - Ludwig, 8 Hände gebunden . . 6 .
* « « t » i i f B*B<1 . gebunden. . . 3 - HovalU u. Fonqii«, 1 Band, geb. 9 •
*»»» i ? "*"*•, f«bunden. . » • Platen, 3 Bände, gebunden. . . 4 •
^«•h.'i . Q<U>' («huBden . . . • • KBekert, 8 Bande, gebunden . « .
h » u " s / Hiud«, g«buiulen . . I - HchUler, a Hände, gebunden. . M *
««M » ' M*od*, gnbauden . . . 1« - Tleek, 8 Bind», gebunden . . . • •
«. » I* J k**<L*, g»bunden . . 10 - ükland, 3 Binde, gebunden . . 4 .

• • • H«r»a«k, t SMe., get. • - Wlelaftd, 4 Bande, gebuud«» , f •

KkaJutfeare, l t Bande, gebunden N Mark. "^
r ^

ProtpekU gratis.

Zu beziehen durch die Buchhandlung

*fr v. Kleinmayr & Fed» Bamberg
Laibach, Kongressplatz 2.

Lahrordnung der k. k. Staatsbahnen
vom 1. Mai 1903.

1 2 " 5"» ?»z 11»l <̂o Zün 10"0 ab Laibach S . V . . an 3?5 7'2 8»» 1 1 ^ 4 " 8 " 10«
122? 5uu 70» i i k4 i<3 Zü9 iyu3 an>, .. ,, . », «, /ab 8 ' " ?«» 8«5 1 1 " 4 " 6 « 10">
12^» ho» ?i» 115» i<8 4«2 1004 ab/ ^amacy^ l . ^ . . ^ ^ .^,„ ̂ ,s. ^ ^ ^ ^ 43« 8 " 10"»
12i"l b'u 7«» 1206 i»<! 4 " ' 1 0 " ^ Vizmarjc 3 ^ 6 ^ ! 8 ^ 1 1 " 42» «u« 10«»

l 1 2 " ' h ' ^ ?33 I2l« gnu 42l l 0 ' " > gwischenwnsstri, >> 3<" 65» 8lu 1055> 420 32? 1 0 "
! l i i ^ 5»8 7 « 12«0 2»» 4»5 io»4 V Äischuflack 2»» O:»» 8«4 i()4» 407 8»3 190»
s in l ^üu 804 12« 2»o 45' 104« Krainburg 2»» 6 " ?50 10»> 3 " 8 " 9^«

1i«!5üü 80s 1250 2»5 45« . St.IobociP.°H 2»« 6'^ ?4«^02ü 3 « ?5l 95«
l?3,6iu 8«» 1«5 2 " 5 l l 110» Podnart-Kropp. 2^u ßlu 78» 1015 33z 74? 94«
I^»^6l^ 8us 1«!' 25A 5l« . Ototsche P.H. . 2'» 6 ^ ?2l 10"» 3«« ?ll4 9«4
I4»! lü^ 84l 12« 305 52!» 1118 Nadmannsdors. 20^ H54 7lu 9b3 31« 7«4! 924
1ü4ß!iu 853 13» 111 5 " 11»5 Lces'Veldes . . . 1b« i»4« 704 95,3 312 7?3 91»
2 " 6 " 904 143 . 5ü> . ScheraunihP.^. 144 535 . 9 4 0 2 ^ 6 5 9 9>"
21.», 655 9l4 15^ . 6W 1143 Ianerburg 13752« . ! 93!! 245> 65l 8^7
22570,925 2l>4 . L " 11«»» l Aßling I3 l 5«!l . 927 2>W 64k 85l
2w?"« 93o 2"l» . 6" ! . VirnbaumP.H-!- l 1»» 5 " . 9iu 2»" «35 8 "
2 ^ 7 ^ 9 4 » 221 . 62? l2«9 Lengenfeld l 1»» b«» . 9 l " 2«> 6»? 6 "
3ö3?4l i0<»4 2 « . 64»,!2i>" Kronau 4 1223445 . Nd» 2c" 6"3 8 "

- 4 Ratsch ach- > "
3l5 753i0l» 255 . ?m , 2 " l Weißenfels.. " 124l 4»» . 8 " 1 « hü» 805
333 8a?10»!i 3"!' . 7'5 12« an Taruis ^ 12«2 41b . ^ 825 1»i b»z 7 «

Die mit einem Stern bezeichneten Ziige veclehren nnr an Sonn« und Feiertagen vom
3l . Mai und die mit zwei Steinen bezeichneten Zügeverlehrcn vom 1. Jul i bis 15. September
an Sonn« und Feiertagen.

Faibach -AtraschcvGöpritz.

7l? 1"5 7W ab Lnibllch (Slidbahn) . . . . an 8 « 232 8-l5
7 " i l ö ?in V ^nibach (U. K. N.) . . . . 4 8 " 222 8^5
769 I ' " ?3<i s Laverca P..H 822 2"» 8 "
74« 134 737 Sloselca 1 8»« 2 " 6«?
8"» 1 « ?3Ä > St. Marein-Eap W 8«2 ibo 753
8M 1 « 8W anlm. ^ , . ^ , l°b 75» 14« ? «
8l? 20b yog a b j ^ " ^ " ^ lan 7 " 128 ?3l
690 2 « 82l SchalnaP.'H ? ' " 1l5 7»«
8 « 2»» 8»2 Weixelburg ^ ?l? 105 70»
855 2 « 8"> Sittich ? ?«^ 1251 6 "
904 252 8»5 Et. Veit bei Sittich P..H. > 6^3 124, 644
9"» 25? 9<" Nobuckendorf l 6 " 12»n «3»
92« 3lc> 9 " St. Lorenz i. Kr. P.»H... l ßul. 1223 6 ^
9-"' 3l« 9»l Grohlack l 62» 12l« 6 "
g44 332 9»k Treffen > 6'« 12«4 6c»?
9»n 3»» 9 « i f Pomlve P -H ^ 6«? 11»» 55»

10»» 351 954 Hümgftein b " 1143 54,1
10«-l 4 l i 1 0 " a n i « , . <f,_,^ jab b ^ 11 »2 52b
10" 425 . 7 abjRudolfswert jan . 7 1 1 " b "
10" 4 « . . an Strascha.Tijplitz ab . . 105« 45»

Oroßcnpp - Ooltfchse.

821 20» 6 " ab Großlllpp an 7 " 1 " 727
835 2»» 8»? Predole P..H 7»2 120 ?»»
845 2»» 85» NobelSberg s 725 l l « ?l«
85» 2 « 8»0 Gntenfeld ? ^ 1«° 7"5
9N 2b« 902 Grohlaschih ? ' " 124» 6 ^
9»« 3 " 9 " Ortenegg l 6 " 1 2 " « ^
94° 3 « 9R Neifnitz l 6 ' ' ^ 6 ^

10" 3»» 10°2 Mitterdorf b. G. P..H. " «m 11« h«
10" 4"« 100» an Gottschee ab o^t 11« l>«

FaiSach-Ktew.

?L» 205 ?lo 1045 ab Laibach St . .B. an 6 " 110U 610 9^.
?4i 21» ?33 i.)57 ^ Tauzh/rhof P.°H. . ^ 6«" 10"» 5« 9 «
?44 22l ? ^ 1 1 ^ ««2 10« 553 93^
«Ob 242 7 " 112" ! Terem l 612 1()L9 533 i) l^
«1« 250 ?33 1137 Domschale 605 10«. 526 9«.
»!l» l3»u « ^ l l ! " Iarse-Manusburg. I 5^3 1 0 " b<z 900
«»» »02 8 " 1 1 " ^ Homec P..H > 5<» 10"" ü"» 853
84» 31» 82Ü 1154 an Stein ab 5 ^ 9 « 455 8 ^

Die mit einem Stern bezeichneten Züge verkehren nnr an Sonn« und Feiertagen,
Die Nachtzeit von 6 Uhr abends bis 5 Uhr 59 Minuten frilh ist dmch Unterstreichung

der Minntenzahlen kenntlich gemacht ( 6 ^ bis 5 A .
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Sehr schöne <1705)3

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern, Bad etc., ist
in der Villa Weinlich, F.rjavccgasse Nr. 12,
mit 1. August zu vermieten.

Anzufragen Römerstraße Nr. 9, II. Stock

Stärket euoh mit

Kulmbacher

Nähr- u.d Kraftbier
in Flaschen erhältlich bei (3631)185

Edmund Kavcic in Laibach
Freserengasse, gegenüber der Hauptpost.

^ ^ Junge, schöne

ist billig zu verkaufen.
Anzufragen Miklošičs traße Nr. Mß,

I. Stock, links. (1727) 2-1

Vertreter
wird von einer im besten Rufe
stehenden grösseren Weinfirma

Südtirols

gesucht.
Prima - Referenzen erforderlich.

Offerten unter «Weinflrnia» an die
Administration dieser Zeitung. (1726) 3-1

Husten und Heiserkeit
benehmen am raschesten

Apotheker Piccolis
(Laibach, Wienerstrasse)

Salmiak-Pastillen.
Sie sind das beste Vorbeugeinittel gegen

ähnliche Unpäßlichkeiten in der rauhen
Jahreszeit. (4602) 20-20

Ein Karton 20 Heller.

H ü t e t e Mouatziinmer
im II. Stock, gassenseits, möbliert, mit se-
pariertem Eingang

ist sofort zu vermieten.
Auskunft in der Administration dieser

Zeitung. (1730) 2 - 1

„Cyclostil"
der bequemste und beste ame-
rikanische Apparat zur Ver-
vielfältigung von Schriften,
Tarifen, Mitteilungen, Noten,
Zeichnungen, sowie aller Art
anderer Drucksorten u. s. w.,
welcher in keinem grölleren
oder kleineren Geschäfte oder
Unternehmung fehlen sollte,
mit allem Zubehör zu K 44-—
bei Jos. Paulin In Laibach, Ma-
rienplatz 1. (1(508)7-3

Ziehung I. Mail
Wir vorkaufen: (1598)4-4

1 Dombau- (Basilika-) LOB
1 Berblaob- Staats- 10 Frks.-Los
1 Jö BZIV- (dates Horz-J Los
» Italien. Kreuz-Los, Gewinst-Schein

gegen 32 Monatsraten a K 2-26
oder 28 ,, ,, a K 2*5O

per Kassa K 60'—.
Jübilich 11 Ziehungon, Haupttreffer K 30-000,

K 20.000, Fra. 100.000 etc. clc.
Nofortigus alleiniges Spielrerht. Knit« Rate mil P.inl

anweiuung. Ziehungslisten grutis.
WeeliH©l»tuV>e

Friedländer & Spitzer
Wien, I., Schotteuriug 1.

Welohes Koohbnoh 1st das beste ?
Diese Frage wird nicht selten in Haus-
frauenkreisen gestellt. Es gibt wohl kaum
eine zutreffendere Antwort darauf, als die
Tatsache, daß das Kochbuch von Katharina
Pratp „Die Süddontsoho Küohe"
schon in fast einer Yiertelmillion (216.000)
Exemplaren verkauft worden ist, und dafl
eine Auflage schneller folgt als die andere.
Die eben erschienene 32. Auflage ist aber-
mals gründlich durchgesehen, umgearbeitet
und um viele ganz neue Rezepte bereichert
worden. Preis 6 Kronen. S(ets vorrätig in
lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs
Buchhandlung in Laibaoh, KoDgreßplatz 2.

Wohnung
bestehend aus zwei größeren oder drei
kleineren Zimmern samt Zugehör, w i r d
für den August-Termin gesuolit.

Anträge an die Administration dieser
Zeitung. (1713)3-2

Bibliotheken
und einzelne guto Werke aus allen Wissen-
schaften werden zu höchsten Preisen gegen

bar angokaufr. (1384) H-8
Antiquariat Halm & Goldmann

Wien, I., Babenbergersfraße ö/G.

Junger Mann
der deutschen, slavischen und italienischen
Sprache mächtig, mit Prima-Referenzen der
Modewarenbranche (1723) 2—2

wünscht in einer Manusaktnrwaren-
banillig oder als Kontorist unter-

znlomnien.
Briefe unter „Strebsam 1903" posle

restante Laibach erbeten.

E /t m
der

Uülllobllüil rdUllllö.
Preis I K 80 h.

Soeben erschienen!
Unentbehrlich in jeder Familie.

Der <Rat der Deutschen Familie» ist
ein unentbehrliches Nachschlagebuch für
jedermann. Es gibt Aufschluß und An-
leitungen in allen möglichen Fällen, seien
es kleinere Krankheiten, wegen deren die
Zuziehung eines Arztes nicht erforderlich
erscheint, seien es sonstige Vorkommnisse,
denen die Hausfrau, der Familienvater ratlos
gegenübersteht. (1722; 2—1

Die zum Teil wertvollen Anweisungen
über Reinigung oder Instandhaltung von
Kleidungsstücken, Möbeln, Gardinen u. s. w.
machen die Kosten der Anschauung des
Buches hundertfach bezahlt. Die praktischen
Ratschläge, wie man sich diese oder jene
Annehmlichkeit im Haushalte selbst ohne
große Auslagen herstellen kann, werdr.n
allgemein mit Freuden begrüßt werden. Der
sehr geringe Preis des Buches soll es er-
möglichen, daß sich jedermann das wert-
volle Werkchen beschallen kann.

Die Artikel über Krankenpflege und
Verkaltungamassregeln in verschiedenen
Krankheitsfällen sind ärztlich revidiert.

Zu beziehen durch

lg. v. Kleinmayr 8 Fed. Bambergs
Bnohhaudlung In Laibach.

Kauft Schweizer Seide!
Garantiert solid. ^ *— ,j„

Verlangen Sie Muster unserer Neuheiten in schwarz, weiß oder i^ ' o(',utl
Spezialität: Bedruckte Soiden - Foulard, Linon raye, B° a "

WaaohBdida für Kleider und Blusen, von Kronen 1' 15 a:» p r̂ Meter. ,ftx

Wir verkaufen nach OcFtorreich-Uugarn direkt an Pr iva te und s
die ausgewählten Seidenstoffe zoll- m;d portofrei in die Wohnung.

Schweizer & Co.. Luzern (Schweiz)
Seidenstoff-Exnort. ( 4 ^»-^

Keincsn Bruch mehr!
1O.OOO Kronen »elohnui**,

demjenigen, der bei Anwendung meiner Methode nicht voa seinem Bruchlei1

ständig geheilt witd.
Höchste Auszeichnung, Tausende von Dankschreiben.

Verlangt Gratii-bro-chüre von ,v
!>«-. M.. X l c i i n m i i i * , V u l l c o n b « » ^ 7 8 O (Molltt'JJJj'g.J

Da Ausland, Briefe 25, Karten 10 Heller. ( 1 4 ? u ;

suijr* Cnidiffü JHPPtt ^Hi-ggM sSSßt
mOII O ü l Q l l i r l r f M ^ i ^ i W jedesPulverA.MolbSchut2"1

I •••••••BSSSSSWM u n a Unterschrift trägl_
Mollfl Seldllvz - Pulver sind für Magenleidende ein unüber|r^jrkupg

Mittel, von den Magen kräftigender und die Yßrdauungstätigkeit steigernder |jVs,
und als milde auflösendes Mittel bei Stuhlverstopfung aHen drastischen ^ £_ jg
Pillen, Bitterwässern etc. vorzuziehen. $*'

Ir*reis der Orijiinrtl-Scluvchlel Ö Xv.
• Falsifikate worden gerlohtlloh verfolgt. •——^ f^s^

Molls Franzbranntwein und Salz ist ein namentlich als ^ kAltlinge°
sti l lende Einreibung bei Gliederreißen und den anderen Folgen von ErK
bestbekanutes Volksmitlel von muskel- und nervenkräftigender Wirkung.

JPrei« der plombierten Oriüinttl-l^lasehe ü l'OO.
Hauptveraand durch *»*"'

A p o t h e k e r A. MOLL, k. u . k. Hofl ieferant, Wien, Tuchla«^
In den Depots der Provinz verlange man ausdrücklich A. MOLLS Präpar . ^ri

Depots Lalbaoh: Ul>ald von Trnköczy, Apothoker; Stein: Jos. Mo«nik, AP°
Rudolfswert: Jos. Bergmann, Apolhcker, ^^^^^

Wohnungen.
Für den Augnsttermin sind in den neuen Korslkasohen ^ i l° ̂ t *"*

der BleiweiaatraBse noch verachiedeno sehr elegante, mit alleui Ko«1 ̂ $
gestattete, vollkommen ausgetrocknete Wohnungen, auch mit Garten»e ^ \ot
bestehend aus 3, 4, 5, eventuell auch 7 oder 8 Zimmern, wozu überall .,9^'
Kimmer, ein Dienstbotenziminer, Speisekammer, Keller, Dachboden e t c ' , * e l 0 | ^
nach Wunsch im Hochparterre, I., II. oder III. Stock zu vergeben. **el 1$'
Wohnungen befindet sich auch Badezimmer und Waschküche. B e 8

Wohnungen sehr licht. Die Mietzinge sind aelir massig gehalten. ^&^
Anzufragen beim Eigentümer dortselbst, oder in der Blunieu- u " ^ 6

handlung Schellenbnrggasse Nr. 5. ^ \ ^ ^

^HHlJHHHHHHHHHHBi^^^

1 ~~~ ~ h ^a'
/ S J W B X Ans ein fltttokohen Znokor nehme man n a * ej3 »u

fl8fc*SSr\ d a r f 20 bi« 40 Tropfen, um den VcrdauungflPr0*erbi!»'
fi"/TiIS^iTv«L befördern und schleimlösende reinigende Wirkung 1

L^l.!^4k J^if zuführen, von 1

MA. Thierry'*
H BALSAWI

mit dov gtünen Nonnen - Schutzmarke und Kapsel Verschluß mit eiogeP ^
Firma: Allein eoht. ^ i ) e 0 .

Per Post franko und spesenfrei 12 kleine oder (i Doppelflaschon 4 Kr°" ^,
A. Thierry, Bohutzengol - Apotheke in Pregrada bei B ° b ^efl
Sauerbrnnn. Man meide Imitationen und achte auf die in al'.en Kultur

registrierte grüne Nonnen-Schutzmarke. ^ &D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v . sslclnm a y r 5 F e d . B n m b e r g .


